
tion der Bauernschaft.“7) Es 
kommt darauf an, die Poten­
zen der großen Masse der 
Bauernschaft, die revolutionär 
ist, aber spontan handelt, voll 
zu nutzen und in den Dienst 
des gesamten gesellschaft­
lichen Fortschritts zu stellen. 
Nur das feste Bündnis der pro­
gressiven Kräfte, insbesondere 
der Arbeiterklasse mit der 
Bauernschaft, wird es ermög­
lichen, die nationale Befreiung 
zu vollenden und den Fort­
schritt zum Sozialismus zu 
sichern.
Genosse D. A. Kunajew, Kan­
didat des Politbüros und Erster 
Sekretär des ZK der Kommu­
nistischen Partei Kasachstans, 
sagte in seinem vielbeachteten 
Referat „Lenin und die natio­
nale Befreiungsbewegung der 
Völker“ auf dem Internationa­
len Symposium über die natio­
nale Befreiungsbewegung in 
Alma Ata am 1. Oktober 1969: 
„Die Entwicklung der nationa­
len Befreiungsbewegung hängt 
in vielem von der Haltung der 
Bauern ab, der zahlreichsten 
Klasse in den Ländern Asiens, 
Afrikas und Lateinamerikas... 
Die schwere materielle Lage 
der Bauernschaft, die politi­
sche Unterdrückung, die Last 
der feudalen und halbfeudalen 
Überreste schaffen eine objek­
tive Grundlage, um die Bauern­
bewegung zu aktivieren und

Neben den Aufgaben der Festi­
gung und Verteidigung der 
politischen Unabhängigkeit und 
Souveränität gilt es für die 
meisten unabhängigen Staaten 
Asiens und Afrikas, vor allem 
die jahrhundertealte wirt­
schaftliche Rückständigkeit zu 
überwinden, eine unabhängige 
nationale Wirtschaft aufzu­
bauen und den Lebensstandard 
der werktätigen Massen ent­
scheidend zu heben. In

7) L. I. Breshnew: Für die Festi­
gung . . ., Dietz Verlag Berlin, i960, 
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sie in eine große revolutionäre 
Kraft zu verwandeln. Sie ver­
wandeln die Bauernschaft in 
einen Bundesgenossen der 
Arbeiterklasse. Ein wichtiger 
Aspekt, um die revolutionären 
Möglichkeiten der Bauern­
schaft richtig einzuschätzen, ist 
das Verständnis des spontanen 
Charakters ihrer Aktionen 
gegen die Vorherrschaft der 
kapitalistisch-feudalen Ver­
hältnisse und demzufolge der 
Notwendigkeit, den Geist der 
Organisation in die Bauernbe­
wegung hineinzutragen durch 
die Vermittlung eines - klaren 
Programms und einer klaren 
Perspektive.“8)
Angesichts der relativen Schwä­
che der Arbeiterklasse in vie­
len der jungen Nationalstaaten 
ist die Festigung des Bündnis­
ses der Arbeiterklasse mit der 
Bauernschaft in besonderem 
Maße eine internationale Auf­
gabe. Genosse Breshnew sagte 
dazu: „Unter den gegenwärti­
gen Verhältnissen hat das Pro­
blem der Beziehungen zwischen 
der Arbeiterklasse und der 
Bauernschaft der ehemaligen 
Kolonialländer weitgehend in­
ternationalen Charakter. Es 
geht um die Festigung des 
Bündnisses der gesamten inter­
nationalen Arbeiterklasse mit 
der Bauernschaft, mit allen 
Werktätigen der jungen Staa­
ten, die sich befreit haben.“9)

den frei gewordenen Ländern 
wächst zum Beispiel das Ein­
kommen pro Kopf der Bevöl­
kerung im Verhältnis zum Pro- 
Kopf-Einkommen in den ent­
wickelten * sozialistischen Län­
dern jährlich nur um drei Pro­
zent. Die Entwicklung einer 
nationalen Wirtschaft und die 
Verbesserung des Lebensstan­
dards verlangen tiefgreifende, 
sozialökonomische Umgestal-

8) Material des Symposiums von 
Alma Ata
9) L. I. Breshnew: Für die Festi­
gung . . ., Dietz Verlag Berlin, 1969, 
Seite 28

tungen. Dazu gehört die Ver­
wirklichung einer demokrati­
schen Agrarreform im Inter­
esse und unter Teilnahme der 
Bauernschaft zur Liquidierung 
der feudalen und vorfeudalen 
Verhältnisse. Damit wird eine 
entscheidende Quelle der poli­
tischen Macht und des Einflus­
ses der alten herrschenden 
Kräfte beseitigt. Das Kräfte­
verhältnis verändert sich 
grundlegend zugunsten der 
demokratischen und fortschritt­
lichen Kräfte.
Zu den notwendigen sozialöko­
nomischen Umgestaltungen ge­
hören weiter die Beseitigung 
der Vorherrschaft der auslän­
dischen Monopole, eine radi­
kale Demokratisierung des ge­
sellschaftlichen und politischen 
Lebens sowie des Staatsappa­
rates, der Kampf für die Wie­
dergeburt der nationalen Kul­
tur und die Entwicklung fort­
schrittlicher Traditionen. Von 
entscheidender Bedeutung ist 
dabei die Gründung bzw. Festi­
gung revolutionärer demokra­
tischer Parteien, die imstande 
sind, die weitere gesellschaft­
liche Entwicklung prinzipiell, 
entschlossen, klug, flexibel und 
schöpferisch zu leiten und die 
sich in ihrer Politik auf die 
breiten Massen des werktäti­
gen Volkes stützen.
Die Wege und auch die Mög­
lichkeiten für die Lösung die­
ser grundlegenden Aufgaben 
zeigen sich in ihrer ganzen 
Vielfalt und Wirksamkeit be­
sonders in den Ländern, die 
den nichtkapitalistischen Ent­
wicklungsweg beschreiten. Die­
ser Weg schafft die Vorausset­
zung für spätere sozialistische 
Umgestaltungen und ist von 
prinzipieller Bedeutung.
Der Generalsekretär der Kom­
munistischen Partei Syriens, 
Genosse Bagdache, wies auf 
der Weltkonferenz darauf hin, 
daß in seinem Land die anti- 
kolonialistlsche und antifeu­
dale, national-demokratische 
Revolution vollendet und

Für die Entwicklung einer nationalen Wirtschaft
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